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im m er fleißig beobachtet; beim Nestball und beim Vrutgeschäft sind sie nicht gestört 
worden, und jetzt fü tte rn  sie bereits sechs ziemlich herangewachsene Ju n g e , die trotz 
der kühlen M aitag e  im  W achsthum  nicht zurückgeblieben sind. B eim  F ü tte rn ng s- 
geschäft sind die A lten ziemlich dreist; ich kann ruh ig  in  allernächster N ähe stehen 
bleiben, sie tragen  ganz ohne Schell das F u tte r  zu den Kleinen h inun ter. D a s  
Kuriose ist aber, daß, selbst wenn m an den Pum penschwengel in  Bew egung setzt, 
d as Nest und die K leinen durchaus nicht verletzt w erden; schon beim leisesten B e 
wegen des Pum penschwengels fangen die Ju n g e n  an  tüchtig zu zilpen. I n  den 
nächsten acht bis zehn T agen  werden sie wohl ih r  eigenthümliches Heim verlassen.

H. W e iß e ,  E rfu rt.

Litterarisches.
Eben ist die erste Lieferung erschienen von einem Prachtwerk über die Vögel 

I ta l ie n s :  Ileeelli ck' Italien äeseritti e äip in ti äa  0 . V a l lo n ,  T u rin  bei Hermann 
Löscher. Jed e  Lieferung enthält zwei B ilder in Buntdruck, in Kleinfolioformat, nebst 
zugehöriger Beschreibung. Letztere ist —  und das ist sehr anzuerkennen —  von a u s 
gezeichneter Kürze und P räzision: es werden sehr genau angegeben die Färbung im 
Allgemeinen resp. die des M ännchens, —  dann die nothwendigsten M aße , die Ab
weichungen des Weibchens und der Ju ng en  in Farbe und Größe, die geographische 
V erbreitung, die Beschaffenheit des bevorzugten W ohnungsaufenthaltes, der Nistort, 
die N istart nnd Beschaffenheit des Nestes, die Z ah l und Gestalt und Färbung der 
E ie r, das V erhalten beim B rü te n , die besondere A rt des Fluges und das sonst bio
logisch Wichtigste. D a s  Alles wird hübsch knapp und übersichtlich gegeben. —  Die 
B ilder sind, wie sich das bei H errn  G r a z i a n o  B a l l o n ,  M itglied des „Deutschen 
V ereins zum Schutze der Vogelwelt" re., nicht anders voraussetzen läßt, gut und n a tu r
getreu gezeichnet. D er H intergrund und die nähere Umgebung, in welcher das Vogel
bild erscheint, sind ebenfalls der N a tu r gut abgelauscht. N ur das hätten w ir daran  
auszusetzen, daß deren Färbung viel zu lebhaft vortritt und so das Vogelbild selbst 
drückt und dessen Wirkung abschwächt. E s  ist allerdings der italienische Himmel von 
tiefem Azurblau, und ist der I ta lie n e r  vielleicht zu sehr an dieses tiefe B lau  gewöhnt, 
a ls daß ihm ein nordisch-graulich mild abgetönter Himmel nicht auffällig erscheinen 
sollte; allein a ls H in tergrund, auf dem sich das naturgem äß in mildem G rau  nnd 
B raun  abgetönte Vogelbild gut abheben soll, kann es dem N ordländer nicht recht ge
fallen. Dasselbe gilt von dem G rün  des H intergrundes. W er von uns unter italieni
scher S onne  wandern konnte, weiß ja, wie wunderbar deren Licht die Farben h eb t,—  
wie die unscheinbaren Flechten, welche in der Nähe besehen a ls mißfarbige feine Ueber- 
züge den Felsen ankleben, in diesem scharfem Licht die gewaltigen Felsschroffen der 
Alpen und ihrer Vorberge in prachtvollem P u rp u r, B lau , V iolett und B ra u n  auf
leuchten lassen, und wie auch so fahles G raugrün, wie z. B . das der Olivenbäume, 
aus der Ferne gesehen in ganz besonderem Glanze strahlen kann. Bei alledem aber 
behagt uns am Bilde dieses feurige G rün  des H intergrundes nicht. W ir meinen, eine
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starke Abschwächung im Feuer der Färbung des H intergrundes hätte sich erreichen 
taffen und hätte die Wirkung des B ildes gehoben. Ob freilich der I ta lien e r, für 
dessen Auge ja das B ild  bestimmt ist, ebenso denkt, das scheint doch fraglich.

K. Th. L ie b e .

A n z e i g e n .
E in  gut em pfohlener junger M a n n  sucht S te llu n g  m it Vogelpflege. Nähere 

A uskunft darüber ertheilt gern R endan t Rohmer in  Z e itz .

Ich  suche eine lebende Weindrossel ( ^ .  i1iaeu8) und b itte um  N achw eis, wo 
ich solche erhalten  kann. P ro f . Dr. K. Th. Liebe in  G e r a .

E inen  von m ir selbst aufgezogenen jungen Staar (H ahn), desgleichen ein 
junges Plattenmönchmännchen (schwarzköpfige G rasm ücke), beide zum A nlernen , 
offerirt p re isw ürd ig  F. Schlag, S t e i n  b a c h - H a l le n b e r g  in  T hü ring en .

Täglich frische T h ü r i n g e r  W t l l d - A m e i j e i i e i e r  offerirt L L tr. zu Mk. 0 ,90 , 
bei Posten billiger

Q u e r f u r t  i. T hü ring en . 0 .  I 'o e x e lm n n n .

E in  zahmer Kolkrabe, welcher sich 6 M on ate  in Gefangenschaft befindet, ist 
gegen 10 M ark  abzugeben durch Architekt Schneider

in  Z i e g e n h a i n  (R gb. Kassel).

K llN S  W l l i e r  i n  M ü n  a. d. D o n a u , directer Im p o r t  ita lien . P roducts , 
liefert halbgewachsene ita l. H ü h n e r  und H a h n e n ,

bunte D unkelfüß ler ab  l l lm  1 ,20 , ki n n e o  1,40,
schwarze „ ,, 1 ,20 , „ „ 1 ,40,
bun te  G elbfüßler „ 1 ,40, „ „ 1 ,60,
reine bunte G elbfüßler ,, „ „ 2 ,00 ,
reine schwarze L am otta // ,, i ,7 5 , „ „  2 ,00 ,

Riesengänse, E nten , T ru th ü h n e r billigst. P re is lis te  postfrei. Hundertw eise billiger. 
Durch alle Buchhandlungen zu beziehen.

Leitfaden für den Liebhaber der Kanarienvögel, Nachtigallen, Srannellen, Schwarz
plättchen, Meisen, Zaunkönige, Goldhähnchen, Pirole, Lteinröthel, Karmingimpet, 
Ztbrafinken, Weber etc., anch der Brieftauben nnd der Zierhiihner. III. ill. Ausl.

—  P re is  50 «H. —
V o rrä th ig  bei A rn o ld  L  K re r-ß ig , B u c h h a n d l u n g ,  M ünchen.

Alle Geldsendungen, a ls  Mitgliedsbeiträge, Gelder fü r  D iplom e und 
Einbanddecken, sowie auch Bestellungen au f letztere beide sind an  H errn  R endant 
Rohmer in  Zeitz zu richten.

Redaction: Prof. I)r. K. Th. Liebe in Gera. 
Druck von Ehrhardt KarraS in Halle.
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